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Was passiert wenn...?
Kai der Leidtragende, Reita der Verursacher...

Von Sheltr0n

Kapitel 9: 

Danke an Nizi-chan für die Idee am Ende^^ Ich hatte das Kapitel schon halb fertig,
wusste aber nicht wie ichs weiter schreiben soll und sie hat mir eine super Idee
gegeben! Und vielen Dank für dein Kommi im letzten Kapitel! Und danke an Aoilover
für die ganze Idee xD

Viel Spaß~

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

„Kaaaaaaai~?“, ertönte es hinter ihm.
Genervt seufzend hatte er sich zu dem Nervenden umgedreht und ihn abwartend
angesehen.
„Gestern ist ein neuer Film raus gekommen und ich wollte dich fragen, ob du mit mir
reingehst?“

Hätte er vorhin schon gewusst, das der Nasenbandträger keine Horrorfilme gucken
konnte, ohne sich wie ein verschrecktes Kaninchen an ihn zu klammern, weil irgendein
Darsteller getötet worden war, oder ein Zombie plötzlich auftauchte, wäre Kai nie
mitgegangen.
Aber jetzt war es zu spät um umzukehren. Er saß hier mit Reita, der sich immer wieder
erschrocken an ihn klammerte, in diesem blöden Zombiefilm, den er ja 'ach – so – gut'
findet.
Immer wieder seufzte er tonlos und sah sich den Film an.
Irgendwie fand er es ja süß, den anderen so zu sehen, aber es nervte ihn, wie er sich so
an ihn klammerte.
Langsam breitete sich ein fieses Grinsen auf seinem Gesicht aus. Das würde er dem
anderen ewig vorhalten! Er konnte ja so fies sein!
Als der Film zu Ende war und sie draußen standen, grinste Kai Reita breit an.
„Du weißt schon, dass das gerade nicht sehr... Machohaft war oder?“, fragte Kai den
anderen.
„Und? Nicht jeder kann Zombiefilme ab oder?“, entgegnete der andere.
„Du wolltest doch unbedingt rein! Nicht ich!“
„Lass mich! Der Film war cool okay!? Und wenn du das jemanden erzählst, dann erzähl
ich ihnen, dass du... ähm...“
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Was passiert wenn...?

Schmunzelnd ging Kai mit Reita nach Hause.
„Du Kai? Könntest... könntest du bei mir schlafen?“, kam es nuschelnd vom anderen,
als sie an einer roten Fußgängerampel warteten.
Genervt verdrehte Kai die Augen und stimmte zu.
Als sie etwas später bei dem Blonden ankamen, gingen sie direkt in sein Zimmer hoch,
um ins Bett zu gehen. Als sich beide bettfertig gemacht hatten und beide unter der
warmen Decke lagen, grinste Kai breit.
„Du Reita... unter deinem Bett sind fiese Monster, die dich auffressen wollen. Bist du
sicher, dass du immer noch hier schlafen willst, nachdem sie dich aufgespürt haben
und dich fressen wollen? Sie haben ziemlich Hunger, weil sie schon ewig nichts mehr
gegessen haben...“, kicherte Kai leise und kassierte einen leichten Schlag von dem
Angesprochenen.
„Sei nicht so fies, sonst pennst du auf den Boden!“, zickte Reita und drehte ihm den
Rücken zu, so dass er mit dem Rücken zur Wand und zu Kai lag.
Doch sofort sprang er auf und sah Kai erschrocken an.
„Was ist denn jetzt los?“, fragte er genervt den anderen.
Reita zeigte mit einem Finger auf etwas und Kai sah dem Zeig nach und zuckte
zusammen.
Das sah extrem... eklig aus. Es war irgendwie pelzig und hatte ziemlich viele Augen
und -

Kai saß aufrecht in seinem Bett und sah sich hektisch um. Gott, er würde nie mit Reita
in einen Zombiefilm gehen! Reichte ja schon, wenn er davon träumte, was passieren
konnte! Jetzt würde er nicht mehr schlafen können. Es war unmöglich, das Reita
Angst bekam oder ihn bei sich schlafen ließ! Das wäre ja noch schöner.... Reita und
Angst...

ENDE
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